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Parlament 
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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 

Nationalrat Strache und Genossen, Nr. 1084/J, betreffend Maß

nahmen für den Bezirk Tulln in der laufenden Gesetzgebungs

periode, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Mit Bescheid des Landeshauptmannes von Niederösterreich vom 13. 

Dezember 1984, Zl. 353.200/9-111/4/85 wurde der Stadtgemeinde 

Klosterneuburg aufgetragen, 

a) eine biologische Reinigung der Abwässer bis spätestens 31. 

Dezember 1986 und 

b) eine biologische Reinigung des über den Hauptsammler zu

fließenden kritischen Mischwasserabflusses bis spätestens 31. 

Dezember 1987 sicherzustellen. 
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Über die erst am 28. Februar 1985 im Bundesministerium für Land

und Forstwirtschaft eingelangte Berufung der Stadtgemeinde 

Klosterneuburg wurde bereits das Ermittlungsverfahren eingeleitet, 

wobei in die gegenständlichen Sachverhaltsermittlungen auch das 

Bundesministerium für Bauten und Technik, Wasserwirtschaftsfonds, 

eingeschaltet wurde. 

Mein Ressort wird bemüht sein, in der gegenständlichen Angelegen

heit eine ehestbaldige Entscheidung herbeizuführen. Dabei wird 

sowohl auf die Interessen des Gewässerschutzes als auch auf die 

finanzielle Leistungsfähigkeit der Konsenswerberin Bedacht ge

nommen werden. 
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